
Tagesordnungspunkt 7: Gemeindehaushalt
Feststellung der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2018


I. Sachvortrag:
Gem. § 95 Abs. 1 GemO ist das Ergebnis der Haushaltswirtschaft einschließlich des Standes des Vermögens und der Schulden zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres nachzuweisen. Die Haushaltsrechnung ist vom Gemeinderat festzustellen. Die Jahresrechnung 2018 schließt mit folgendem sehr guten Ergebnis ab:

	
	2018
	

	
	Ergebnis
	Planansatz

	
	Euro
	Euro

	Summe der  Einnahmen und Ausgaben
	        10.888.485,87
	       11.367.300,00

	davon Verwaltungshaushalt
	7.942.950,17
	7.169.500,00

	           Vermögenshaushalt
	2.945.535,70
	4.197.800,00

	
	
	

	Zuführungsrate an VmH
	         1.198.162,80
	500.000,00

	./. ordentliche Tilgung im Haushaltsjahr
	[bookmark: _GoBack]  77.582,82
	  78.000,00

	Nettoinvestitionsrate
	         1.120.579,98
	 422.000,00

	
	
	

	Kreditaufnahmen
--------------------------------------------------------------
	          0,00
----------------------------------

	         0,00
--------------------------------


	Schuldenstand, 31.12.2018
pro Einwohner
	             994.619,66
         333,65
	

	 
	
	

	Rücklagenentnahme   
	             118.004,56
	           970.700,00

	Stand Allgemeine Rücklage, 31.12.2018
(Mindestrücklage)
	1.504.341,87
  (149.643,98)
	

		
	
	

	Kassenbestand, 31.12.2018
	1.523.034,64
	

	
	
	

	Kasseneinnahmereste
	   311.306,66
	

	Haushaltseinnahmereste
	              0,00
	

	Kassenausgabereste
	   379.647,94
	

	Haushaltsausgabereste
	              0,00
	



Das vorstehende Jahresergebnis ist im beiliegenden Rechenschaftsbericht 2018 erläutert.

II. Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat möge
1. das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2018 wie vorgestellt feststellen  und
2. die über- und außerplanmäßigen Ausgaben, für die ein unabweisbares Bedürfnis bestand, genehmigen, soweit noch nicht durch Einzelbeschluss bereits geschehen. 
